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Nds. Kultusministerium veröffentlicht Aufsatz zum Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuungfür Kinder im Grundschulalter im Schutverwaltungsblatt.

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Nds. Kultusministerium (MK) hat den lange angekündigten Aufsatz zum Rechtsanspruchauf Ganztagsbetreuung für Kinder im Grundschulalter in der Januar-Ausgabe des Schulver-waltungsblattes veröffentlicht (S. 43 f.). Mit dieser Veröffentlichung wird der dem MK nachge-ordnete Bereich, insbesondere also die Schulen, auf die kommende Rechtslage vorbereitet.Die Ministerin wird sich zeitnah mit einem inhaltlich ähnlichen Schreiben auch an die Kommu-nen wenden.

Der Artikel ist auf dem Bitdungsportal unter Aktuelles (s. Kasten auf der rechten Seite) ent-sprechend verlinkt: https://bildunasportal-ntedersachsen.de/aanztafl/cirundlaflen-aanztaas-schule/rechtsanspruch-auf-cianztacisschule-fuer-kinder-im-grundschulalter (S. 43 f.)
Falls noch nicht erfolgt, nehmen Sie bitte diesen Aufsatz zum Anlass, mit Ihren Landkreisenals örtlichen Trägern der öffentlichen Jugendhilfe und Ihren Grundschulleitungen die Gesprä-ehe über die zukünftige Ganztagsbetreuung in Ihrer Kommune aufzunehmen. Zur fachlichenUnterstützung verweise ich auf unsere Dokumentation zum Ganztags-Kongress am 5. Dezem-ber in Walsrode (Rundschreiben 203/2023 vom 21.12.2023). Für Rückfragen stehen wir gernezur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
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Marco Mensen
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Aufsatz 1

Rechtsanspruch aufGanztagsbetreuung für Kinder im Grundschulalter
Umsetzung in Niedersachsen ab 2026
Das Land Niedersachsen setzt seit vielen Jähren erfolgreich aufden Aus- und Aufbau des Ganztagsschulsystems. Jährlich kom-men landesweit knapp 30 bis 35 Schulen hinzu, die sich aufden Weg zur Ganztagsschule machen und somit einen gutenLern- und Lebensart für die nledersächsischen Schülerinnenund Schiller schaffen.

Der Bundestag hat die stufenweise Einführung eines bundesweiten Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung für Grund-Schulkinder ab dem Schuljahr 2026/2027 beschlossen. Sohaben ab August 2026 alle Schülerinnen und Schüler der ers-ten Klassenstufe einen Anspruch auf ganztägige Betreuung.In den Folgejahren wird der Rechtsanspruch aufsteigend fürdie Klassenstufen 2 bis 4 erweitert, sodass ab dem Schuljahr2029/2030 allen Schülerinnen und Schülern im Grundschul-alter eine Ganztagsbetreuung zusteht. J)er Rechtsanspruchrichtet sich gegen die öffentlichen Träger der Jugendhjlfe^Bemnach hiFein Kind, das im Schuljahr 2026/2027 oder inden folgenden Schuljahren die erste Klassenstufe besucht, abdem Schuleintritt bis zum Beginn der fünften Klassenstufe ei-nen'Anspruch auf Förderung in einer Tageseinrichtung. DieserAnspruch gilt im zeitlichen Umfang des Unterrichts sowie derAngebote der Ganztagsgrundschulen, einschließlich der of-fenen Ganztagsgrundschuten, als erfüllt. Insofern haben dasLand und die kommunalen Spitzenverbände als Vertretung derSchulträger begonnen, den Rahmen für die Umsetzung desRechtsanspruchs miteinander zu klären und konkrete Umset-zungsschritte zu klären. Hierzu gibt es stetigen Austausch, umetwaige offene Fragen schnellstmöglich im Zuge der Umset-zung zu klären. Dieser zeitlich anspruchsvolle Prozess wird zuBeginn vor Ort nicht überall direkt so gelingen, wie es alle Be-teiligten anstreben. Insofern werden neben den Zietvorgabenfür den Einstieg auch pragmatische Lösungen vor Ort ermög-licht, damit Z.B. Bauzeiten oder auch derFathkräftemangel dieUmsetzung des Rechtsanspruchs nicht übermäßig verzögern.
Rund 70 % aller Schulen arbeiten bereits im Ganztag
In Niedersachsen werden im aktuellen Schuljahr bereits rund70 % alter öffentlichen allgemein bildenden Grundschulen alsGanztagsschule geführt. DerAusbaustand ist dabei in der Flä-ehe genau so unterschiedlich wie die konkrete Ausgestaltungvor Ort.

Rahmenbedingungen
* Rechtsgrundlage: § 24 Abs. 4 SGB VIII
* Adressat: öffentl. Träger der jugendhilfe
* Umsetzung: aufsteigend mit dem 1. Jahi^ang

ab dem Schuljahr 2026/2027
'• Anspruchsumfang: 40 Std./Woche bzw. jeweils

8 Std.an 5 Werktagen

Diese komfortable Ausgangssituation gilt es zu nutzen, den.ninsbesondere im Vergleich zu anderen Bundesländern kannhier auf ein für alle Beteiligten etabliertes System aufgebautwerden.

_ Vor diesem Hintergrund hat sich die Landesregierung gemein-sam mit den kommunalen SpitzenverbSnden entschieden^di^schwerpunktmäßige Umsetzung des Rechtsanspruchs durch^JiGTnztägsjnjn1J?cRüten anzubieten. Die Einrichtung einer'Ganztägs^'undschulewiird durch den Schulträger entschie-den. Inwiefern Tageseinrichtungen wie bspw. Horte als Alter-native oder Ergänzung zur Verfügung stehen, bestimmen dieKommunen eigenverantwortlich. Seitens des Landes wird eskeine Verpflichtung zur Einrichtung von Ganztagsschulen oderzur Abschaffung von Tageseinrichtungen wie bspw. Horten ge-ben. Entscheidend ist, den Rechtsanspruch vor Ort bedarfsge-recht zu erfüllen. Das Bundesgesetz ertaubt hier beispielswei-se auch, Schwerpunktgrundschuten vorzuhalten. Insofern istes immer eine Frage, was vor Ort Sinn macht.
Wenn man mit der Einrichtunä einer Ganztagsschule beginnt,stellen sich oft viele Fragen. Das Land hält deshalb für diebeteiligten Akteurinrien und Akteure nach Bedarf vielfältigeBeratungs- und Ünterstützungsangebote in den zuständigenRegionalen Landesämtem für Schule und Bildung (RLSB) vor.Die Fachteams Schulbauberatung der RLSB unterstützen dieSchulen und Schutträger auch bei der Planung von Neu- undUmbauten. Sowohl die, Beraterinnen und Berater der Fachbe-ratung Unterrichtsqualität, derSchutentwicklungsberatungalsauch Fachkräfte für Arbeitssicherheit unterstützen bei der Ent-Wicklung eines Raumnutzungskonzeptes. Grundlage dafür istdie pädagogisch-didaktische Konzeption der Schule.

Chancen.und Potenziale der Ganztagsschule
Ein größerer pädagogischer Handlungsspielraum bildet denGrundstein für den Erfolg von Ganztagsschulen. Damit gibtdasLand einergrößeren Bildungsgerechtigkeit und Chancengleich-heit fürdie Schülerinnen und Schüler einen weiteren Vorschub.Zugleich birgt die Ganztagsschule ein erhebliches Potenzialzur Weiterentwicklung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.Darüber hinaus eröffnet sie, ausgehend von vielfältigen Lern-anlassen und der Partizipation der Schülerinnen und Schüler,die Möglichkeit zur Stärkung des Umgangs mit Heterogenitätund Vielfalt, In den zurückliegenden Jahren hat sich zudem im-mer wieder gezeigt, dass die Einrichtung von Ganztagsschuleneinen entscheidenden Standortvorteit darstellt.

Umsetzung in Niedersachsen als schrittweiser Prozess
Die eigenverantwortliche Organisation und Ausgestaltung desganztägigen Schulalltags durch die Schulen vor Ort ist im Flä-chenland Niedersachsen ein Gewinn für alle Beteiligten. Auchzukünftig wird es seitens des Landes keine Einschränkungen
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FAQ

Alle im Zusammenhang mit dem Rechtsanspruch häufig ge-stellten Fragen sind auch unter nachstehendem Link bzdv.QR-Code zu finden: https://b!ldungsportal-niedersachsen.de/ganztag/grundlagen-gamtagsschule/
rechtsanspruch-auf-gamtagsschule-fuer-kinder-im-gründschulatter/ra-test-2
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